
n 10'lStder Beilagen zu den Slcnographischen protok~lIen 
des Nationalrates X VII. Gesetzgcbungspenode 

Republik Österreich 
_ ilWCAI:;;P:' 

~~:, 

Herrn 

Dr. Wollgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

Präsidenten des Nationalrates 
Audolf P öDE A 

Parlament 
1017 Wie n 

Wien am 2..-1, ~ . /I ~ &:'1'0 , 
GZ.: 10.101/3?-XI/A/1a/90 

'1030 lAB 

1990 -03- 22 

zu SOJ1/J 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

5021/J betreffend Grundabl~se im Zuge des zweigleisigen Ausbaues 

der Schoberstrecke, welche die Abgeordneten 8urgstaller und Kol

legen am 28. Februar 1990 an mich richteten, stelle ich fest: 

Zu Punkt 1 der Anfrage: 

Die Situation der Familie Lutz in Aannach-Klamm 3, 8774 Mautern, 

ist mir bekannt. Ich muß allerdings darauf hinweisen, daß die 

Planung, Errichtung und Erhaltung der A 9 Pyhrn Autobahn im Ab

schnitt zwischen Gaishorn und Traboch der Pyhpn Autobahn AG über

tragen worden ist, sodaß diese Gesellschaft über das Anliegen der 

Familie Lutz zu entscheiden hat. Einer Stellungnahme der Pyhrn 

Autobi3hn AG ist zu entnehmnn, daß sie die Ablöse der Liegen~>chaft 

der Familie Lutz oder die Beteiligung an den Ablcisekosten füp 

n~cht vertretbar hält. Entgegen den Ausführungen in der Einbe~lei

tung der I\nfl~age wil~d aus del~ Liegenschaf't ~,ein Grund für' dr~n Bau 

der Autobahn benötigt und überdies wird die Autobahn in einer 

E n t f e l~ nun g von r' u 11 d S 0 In vorn W 0 h n hau 5 i lfI Ein s c h n i t t t d tJ 11 r:~ r· S (; haI I -

5chutzl",irl __ urlfd verlaufeJl. 

4830/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



Zu Punkt 2 der Anfrage: 

Republik Österreich 

Dr. Wollgang Schüssel 
Wirtschaftsminister - 2 -

Da mir die Argumente der Pyhrn Autobahn AG überzeugend erschei

nen, sehe ich keine Veranlassung, in dieser Angelegenheit mit dem 

Herrn Bundesminister fUr ~ffentliche Wirtschaft und Verkehr Ver

bindung aufzunehmen .. 

Zu Punkt 3 der Anfrage: 

Do die Einl~sung der Liegenschaft Lutz aus Mitteln der Bundes

straßenverwaltung oder der Pyhrn Autobahn AG nicht in Betracht 

kommen wird, mUßte diese Frage im Zuständigkeitsbereich des 

Bundesministeriums fUr öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

eösterreichische Bundesbahnen) geklärt werden. 

) ' ... ~. /, I. 
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